
Seite 1/1 

Strophendichten zum Gedankenflieger-Song 
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♪ ♫ Wie schreiben wir eine Strophe für den Gedankenflieger-Song? ♫ ♪ 

 
In den Strophen des Gedankenflieger-Songs stellt ihr eure Fragen an die Welt. Worüber denkt 

ihr viel und gerne nach? Was wolltet ihr schon immer mal wissen? Was findet ihr, sollte 

unbedingt besprochen werden? 

 

Diese Fragen schreibt ihr dann  wie in einem Gedicht  in Reimform und in der passenden 

Länge auf. Und das geht so: 

 

 Eine Strophe besteht aus 6 Sätzen, den Versen. 
 

 In jedem Vers stellt ihr eine Frage. 

 

 Das letzte Wort von Frage eins, zwei und drei 

klingt gleich. Die Worte reimen sich. So wie in der 

Beispiel-Strophe: Wut, gut und Mut. 

 

 Auch das letzte Wort von Frage vier, fünf und sechs 

reimt sich. Es soll aber ein anderer Reim sein, als in den ersten drei Fragen. So wie in der 

Beispiel-Strophe: Welt, Superheld und Zelt. 

 

ACHTUNG! Die Reime müssen nicht genau gleich geschrieben sein. Wichtig ist, dass 

sie sich gleich anhören. So wie bei Zelt und Superheld. 

 

 Auf YouTube findet ihr den Gedankenflieger-Song zweimal auf dem Kanal vom 

Literaturhaus Hamburg. Einmal mit Gesang und einmal instrumental  zum Mitsingen. 

Am besten hört ihr euch das Lied ein paar Mal an und schreibt danach eure Strophe. Dann 

könnt ihr die Version zum Mitsingen anmachen und eure Strophe dazu singen. So könnt ihr 

ausprobieren, ob die Fragen, die ihr euch ausgedacht habt, zu lang, zu kurz oder genau 

passend sind.  

 

♫ ♪ ♪ ♫ 

Beispiel-Strophe 
 
1: Woher kommt meine Wut? 
2: Was tut mir richtig gut? 
3: Wieso fehlt mir so oft der Mut?  

4: Wem gehört die ganze Welt?  
5: Was ist ein Superheld?  
6: Wie lebt es sich in einem Zelt? 

 


